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Liebe Altheimer, Dottenheimer und Dietersheimer, 
verehrte Gäste der Schlusspräsentation, 
 
 
anlässlich des Grundseminars in Klosterlangheim im Mai 2004 haben wir uns 
kennengelernt und die Teilnehmer an diesem Seminar haben mir Ihre Dörfer 
eindrucksvoll vorgestellt und die Sorgen und Nöte ans Herz gelegt. 
Die Arbeitskreise haben sich dann im Juli 2004 konstituiert und Dank des überaus 
engagierten Einsatzes der „Kurbler“ die Arbeit aufgenommen und erste Ergebnisse 
anlässlich der Zwischenpräsentation im Januar diese Jahres unter dem Motto: „Wo 
kommen wir her ...?„ sehr anschaulich und gelungen präsentiert. Die Moderatorin, 
Frau Dipl.-Ing. Kerstin Gruber hat Sie dabei fachkundig und kompetent begleitet und 
auf den richtigen Weg geleitet. 
Die Ziele und Schlüsselmaßnahmen des anstehenden Verfahrens wurden in den 
letzten Monaten herausgearbeitet und bilden das Motto der Schlußpräsentation: 
 
„Was soll sein, wie soll es weitergehen ?“ 
 
Die Verfahrenseinleitung durch die DLE Ansbach ist der wichtigste Markstein auf 
diesem Weg. Zusammen mit dem zu wählenden Vorstand der TG Dietersheim II wird 
dann die Gemeinde eine ganz wichtige und tragende Rolle spielen. Als Projektleiter 
an der DLE wünsche ich Ihnen die ausreichenden Fördermittel zur Verwirklichung 
Ihrer Wünsche,  aber auch die notwendige Kofinanzierung durch die Gemeinde. 
 
Der  Schlusspräsentation sehe ich gespannt  
entgegen und wünsche den  Arbeitskreisen  
hierzu viel Erfolg. 
Bedanken möchte ich mich bei Frau Gruber,  
der  Gemeinde  und bei Ihnen  allen für die  
erfolgreiche  und  angenehme  Zusammen- 
arbeit  zum  Wohle  Ihrer  Heimat im  letzten  
Jahr. 
  

            
Heinz Walter, Bauoberrat 
(Projektleiter) 



Grußwort des 1. Bürgermeisters 
 
Anlässlich der  Präsentation der  Arbeitskreise zur  
Maßnahme der Dorferneuerung der Direktion  der  
Ländlichen Entwicklung in den Ortsteilen Altheim,  
Dietersheim und Dottenheim. 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!  
 
Zahlreiche Mühe und Engagement seitens vieler  
Bürger sind investiert worden, um auf den Stand  
zu kommen, den wir jetzt anlässlich der Präsen- 
tation erreicht haben. Die Vorbereitung zu diesen  
Vorhaben Dorferneuerung und Dorfentwicklung  
ist heute schon ein großer Erfolg. Unendlich viele   
Stunden  haben sich  Bürgerinnen  und  Bürger  
zusammengetan, mit der  Idee  beseelt, sich für  
unsere Dörfer einzubringen und sich Gedanken zu machen, wie war es früher - wie ist es 
heute - wie soll es in Zukunft sein! Durch diese systematische Vorgehensweise ist auch 
gewährleistet, dass die Beschäftigung mit der Vergangenheit uns die Gegenwart besser 
verstehen lässt und wir für die Zukunft die daraus resultierenden richtigen Schritte planen und 
gestalten können. Durch die Bereitschaft der vielen Bürgerinnen und Bürger hat sich ein 
echter „Bürgersinn“ entwickelt, der beispielhaft ist und nicht hoch genug gewürdigt werden 
kann. Natürlich können alle Bürgerinnen und Bürger, die sich bisher noch nicht in die 
Dorferneuerung eingebracht haben, jederzeit in das Vorhaben einklinken.  
 
Gerade in der heute nicht mehr leichten Zeit sollen wir auch näher zusammenrücken und uns 
darauf besinnen, dass der Erfolg nur durch und mit der Gemeinschaft möglich ist. Ich 
wünsche uns für die nächste Zeit und für die gewiss nicht leichten Aufgaben, die auf uns 
zukommen werden, viel Kraft, Durchsetzungs- und Durchstehvermögen und den Willen sich 
durch Rückschläge nicht entmutigen zu lassen. 
 
So bleibt mir zum Schluss zu wünschen, dass viele Vorstellungen, Wünsche und Träume in 
Erfüllung gehen werden. Enttäuschungen und Rückschläge mögen uns nicht aus der Bahn 
werfen. Es lohnt sich für diese gute Sache zu kämpfen und ich wünsche, dass alle unsere 
Entscheidungen mit einer glücklichen Hand und zum Wohle unserer Dörfer gefällt werden. 
 
 
Wolfgang Breyer 
 

1.Bürgermeister 
Gemeinde Dietersheim 
 
 



Grußwort der Moderatorin 
 
 
Liebe Arbeitskreismitglieder,  
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger ! 
 
Ein Jahr  intensiver  Beschäftigung mit  Ihrem Ort  sind nun  
vergangen. Viele von Ihnen  werden aufatmen  angesichts  
der zeitintensiven und teilweise aufreibenden Diskussionen,  
die manchen  auch  außerhalb  der AK-Treffen  gedanklich  
beschäftigten. Nun  ist  Ihr Teil der  Vorbereitung zur  Dorf- 
erneuerung  geschafft  und  Sie  können   sich     zunächst  
zurücklehnen.  Vielen  Dank  für  Ihre  wirklich  engagierte  
Mitarbeit, die mir  die Tätigkeit als  Moderatorin  erleichtert  
und auch selbst viel Spaß gemacht hat.   
 
Ihre Gedanken und Ideen werden bei vielen Bürgerinnen und Bürgern auf Zustimmung stoßen 
aber Sie werden sicher auch in der nächsten Zeit hin und wieder mit Ablehnung konfrontiert 
werden, der man sich stellen muss. Die eine oder andere Idee wird vielleicht in der künftigen 
Diskussion und Planung andere Gestalt annehmen und das muss nicht unbedingt schlechter sein. 
Die Maßnahmen müssen in ihrer Dringlichkeit eingestuft werden und das bedeutet für manchen 
Wunsch langes Warten. Manche Vorschläge werden im Rahmen der Dorferneuerung vielleicht als 
nicht förderungsfähig eingestuft aber auch hier war die Arbeit nicht umsonst, denn Sie haben 
wertvolle Vorreiterarbeit für Ihre Gemeindeentwicklung, die ja auch noch parallel zur 
Dorferneuerung stattfinden wird, geleistet. Trotzdem den Mut nicht aufzugeben und sich beharrlich 
weiter für die Ideen einzusetzen, Alternativen und Varianten aufgeschlossen gegenüber zu stehen, 
das wird Ihre Aufgabe in der Zukunft sein.  

 
Und besonders an die Mitbürgerinnen und Mitbürger, die nicht aktiv in den Arbeitskreisen tätig 
waren und den Gemeinderat gerichtet, sehen Sie die Ideen der Arbeitskreise als Aufforderung und 
Herausforderung, etwas zu tun. Diskutieren Sie die Vorschläge sachlich unter Berücksichtigung 
der wirklich fleißigen Arbeit der Arbeitskreismitglieder, die sich im zurückliegenden Jahr im 
zweiwöchigen Rhythmus getroffen haben. Bewerten Sie jeden Maßnahmenvorschlag mit dem 
Hintergrundwissen, dass intensive Gedanken und Auseinandersetzungen dazu bereits in den 
Arbeitskreisgruppen stattgefunden haben. Kein einziger Vorschlag ist ‚einfach so’ entstanden und 
formuliert.  
 
Kerstin Gruber 
 
 
 
Dipl. -Ing. (TU) Landschaftsarchitektin 
 
 
 
 
 

Info-Übersicht  
 

über die Aktivitäten in der Vorbereitungsphase und gemeinsamen Termine der 
Arbeitskreise (AK) 

 
 
20.04.2004 Info-Veranstaltung 

Auftaktversammlung in der Mehrzweckhalle Dietersheim durch Baudirektor Wiedmann 
 
14./15.05.2004 Grundseminar an der SDF in Klosterlangheim (mit Moderatorinnen Sesselmann und Fuchs) 

und Projektleiter (PL) Walter 
 
02.06.2004 Begehung der drei Ortsteile mit  1. Bgm. Breyer und BOR Walter (Projektleiter) 



 
12.07.2004 19.00 Uhr – Auswahl der Moderatorin Kerstin Gruber in Dietersheim (aus 6 Bewerbern) 
 
12.07.2004 Präsentation der Ergebnisse des Grundseminars in Dottenheim, Bildung der AK’s 
 
14.07.2004 OT in Dottenheim wegen Radwegbelag zwischen FFW- und Gemeinschaftshaus 
 
16.07.2004 Präsentation der Ergebnisse des Grundseminars in Altheim, Bildung der AK’s 
 
19.07.2004 Konstituierende Sitzung für die AK’s in Dottenheim 

Start der Tätigkeit der Arbeitskreise mit regelmäßigen Treffen aller 2-3 Wochen 
 
23.07.2004 Präsentation der Ergebnisse des Grundseminars in Dietersheim, Bildung der AK’s 
 
27.07.2004 Konstituierende Sitzung für die AK’s in Altheim 

Start der Tätigkeit der Arbeitskreise mit regelmäßigen Treffen aller 2-3 Wochen 
 
02.08.2004 Gemeinsame Sitzung der Dottenheimer AK’s mit Moderatorin Gruber und PL Walter 

(Anwesen Hauptstr. 13 und Dorfplatz) 
 

17.08.2004.1 Begehung aller AK’s Altheim 
 

16.09.2004.1 Konstituierende Sitzung für die AK’s in Dietersheim 
Start der Tätigkeit der Arbeitskreise mit regelmäßigen Treffen aller 2-3 Wochen 

 
17.09.2004.1 Besuch der Messe Galabau in Nürnberg, Information über Produkte und Materialien 
 
25.09.2004 Dorfbegehung aller AK’s Dietersheim 
 
17.10.2004 Seniorennachmittag in Dietersheim zur Befragung älterer Bürger 
 
15.11.2004 Gemeinsame Sitzung aller AK’s in Dottenheim zur Vorbereitung der Zwischenpräsentation 
 
16.11.2004 Gemeinsame Sitzung aller AK’s in Dietersheim zur Vorbereitung der Zwischenpräsentation 

 
17.11.2004 Gemeinsame Sitzung aller AK’s in Altheim zur Vorbereitung der Zwischenpräsentation 

 
03.01.2005 Generalprobe Zwischenpräsentation in Dottenheim 

 
10.01.2005 Generalprobe Zwischenpräsentation in Altheim 

 
12.01.2005 Generalprobe Zwischenpräsentation in Dietersheim 
 
14.01.2005 Zwischenpräsentation der 10 Arbeitskreise in Dietersheim-Mehrzweckhalle 
 
09.04.2005 OT mit dem Straßenbauamt Ansbach, Herrn Fechner, wegen Ortsdurchfahrt Dottenheim 
 
28.04.2005 OT mit Landkreis, Herrn Holzmann, wegen Altheimer Straße  

 
10.04.2005 Besichtigungsfahrt der Arbeitskreise Dietersheim 

 
02.05.2005 Besichtigungsfahrt der Arbeitskreise Dottenheim 
 
16.05.2005 Besichtigungsfahrt der Arbeitskreise Altheim 
 
21.06.2005 Generalprobe Schlusspräsentation in Dottenheim 
 
22.06.2005 Generalprobe Schlusspräsentation in Dietersheim 
 
28.07.2005 Generalprobe Schlusspräsentation in Altheim 
 
01.07.2005 Schlusspräsentation 



Presseecho 
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